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hYAuzeiger und Herold. 
Dr. HH D. Bot-DecktM 

Besondere Ansmcrtimnkett wird de Ve- 
haudtmig von Augen-, Listen-, Nasen- und 
nnd Haiiitrankhcnen gewidmet- 

Briuen astnmt nnd tnnitierisch aitgepasn. 
» Alle modernen Instrumente iiir Behandlung alle-r Krankheiten- weiss-H- 

« 

Pfsiee über Bank of com-verre. 

Lotales. 
—- Bringt Ein-e Ich-Arbeiten 

Wie hat Euch der Tankjagitngs- «· 

braten geschmeckt? 
— Frau A. F. Büchler nmcht einen 

Besuch in Carleton, Neb. 

—- »Daö Beste Cont« zu 
83.50 die Tonne bei Uners. 

——-- Kauft Sachen für Weihnachten 
bei C. st. Haack in der Opernhaus- 
Grocert). d 

—- Fran Jarnes Clcaty nnd Tochter 
« Jofie reisten am Montag zu Besuch 

nach Omaha. 
—--—- Der jooiale Sandtwgtvirth, Herr 

Phillip Sande-ts, feierte am lebten Frei- 
tag seinen Geburtstag- 

—- Bei diesem Wetter braucht Inan 

gute-J Unterzeng. Das Beste findet man 
.t«tusz bei Woolstenhotni E- Sterne- 

sp- Tit ,,Wizard Lil (50.« giebt diese 
« Woche allabentlich Vorstellungen ini 

Opernhaus. Eintritt 10 nnd 15 (5ents. 
«- » DantfagunabhalldegSociat 
- Cinb am Donnerstag den set-. November· 

Musik von der Krieger Kapelle. Ein- 
tritt frei. « 

.-"- 

—- HL Hurniann und Hi. Starke 
teisten Dienttag nach St Louig, von 
wo aus sie eine Ladung Pferde nach 
Teutichland versenden 

« 
—- »Die Macht des Golde-« 

am Sonntag, den 2t..t November, den 
««-«tt. Nov in Hanng Parl. Nach der 

z Borftellnng Ball. Eintritt nur u Ore- 
— Anzügiz Ueberziehek, Pelz-nützen, 

kfiatidf chnhe, Unterzeng überhaupt Waa- 
ten gegen das Winteiwettm könnt tin 

niigends beffei finden als bei Woolstens 
holni G Sterne- 

———— BringtPnre Anzeigem Bekannt- 
tnachungen n. s. w. nach dein ,,Anzeiger 
nnd Herold«, welches die geleienfte" Zei- 
tung dieser Gegend ist, wo sich alfo das 
Anzeigen ain besten bezahlt. 

— thendeftrahlendenAntlttzeg kam am 

Montag Heri- Jvhn H. Elieher auf nnfer 
Einman itni uns die in der vorherge- 
henden Nacht in seinem Heini erfolgte 
Ankunft eines gefunden Mädels zu be- 
nachrichtigein 

Beidein Niatteig ant Dienstag 
fiel Hi. C. F. Ventley als er zum Mit- 
tagessen ging und zwar fo, daß er einen 
zienitichen Schnitt in die Nase davon- 
trng. Sonst keine Verletzung Dr. 
Hoge nähte das verletzte Glied wieder 
zufammen. 

----- He. Pat. Titnphy iani ain Dien- 
ftag Nachmittag in Begleitung seines 
Sohnes Ed. von Tenoei hier an, tir 
hat noch iniiner vziemlich Schmerzen iin 
Rücken und diirfte es- soch eine ziemliche 
Weile nehmen bis ei die-der völlig her- 
gestellt ist· 

» Tsie altbemähite illiistriite deutsche 
Zeitschiift »Uebei« Land nnd Meer« be- 

»· gann soeben einen neuen Jahrgang und 
Bist prächtig ausgestattet. Alle « Tagei 

eischeint ein Heft zuni Preise von set-I 
OfentT Abonnirt doean iii der (5rpe- 
dition des ,,?liizeigei« itnd Herold« 

——-- Alle Mitglieder von asiarniony 
Lage No. 537 A. O. U. W sind hiermit 

: aufgefordert, fich zu der aiii Mittwoch 
den LI. Dezember stattfindenden Vei- 
saniminng deiziiwohnen Zweck der 
Verfaniinlnng: Noniiniitionen für Be- 
amte. 

Lois’!ieit, (5..H.Böhl, 
Meister-Arbeiter Schristführcis. 
Eine seien-usw« Geld in mache-u ; 

Mr neid- HLMU isiiies »st: ikiu ln iii IT Las-tin mir-; 
minnt-ei nieincn Lunis-nun tut-u xi uni is- esutk ou in 

«e:oiit giiiniind inr eine .iiau. ists in »sich-ist n t-:uc 

Piiiaiiiimg put Jeder taiiii nehmen« it-..-— »".·:.i hu. 
ten will and fest-e »He-mitt- mU einen L.it,titt-t1:-as.hie i i. 

den. Ich gehe gu( nicht nachei; die -·euic kommin i« 

schicken sitt den Leiiifcher nnd isdei klitsch-i c-: inne-u- 

veisi, verkauft L oveis mehr, mit ne ossiieti ein«-»i- 
»ihi konnt ichniieiit waschen und abikmseueii iu L Mi 
unten. Ich werde jene meine ganze Heil n« dies-e iste- 
idmit oerwenten nnd ich hin sicher ich kann Hättst ein«- 

Jadi mache-if Meine Schweine nnd Wende haben iiu 

weichem angetan-un und idun glanieud. give konnt 
volle Jmieuktionsn nun hundme von Zenguisien est-til- 
ten wenn Jiii nn dti Jion tittis thh Was-ne tw» seen 
iisiii A,sl«iiiss,t:«icg, Eva-· ist-reibt und ivsun Ihr nicht 
viel Neid machi« tiss isten eigene .dtchnld. 

o«-ts tote-. « sp. I 
—- Lehte Woche war ein Regierungs-, 

Mepeniie:;’tiispettor in der Stadt und fah« 
nach dein Rechten bei den Liquörhiindlein « 

Bei Hin. Julius Gündel fand er ein’ 

zieinliches Stück Arbeit, indem daselbst 
ein ungeheures Lager von« Waaren zn 
untersuchen war. Die Untersuchung ver- 

lief sehr günstig für alle Waaren, aber. 

»was das Vetnerkenoweriheste dabei war, 
verdient ermäliiit zu weiden. Tier Herr 
Infpektor fand unter Andereni in dem 
Waarenlagee nämlich drei Barrels alten, 
echten ,,(»Jiickenheiiner«, der nicht weniger 
nlg 122 »in-»M« zeigte iind nicht weni- 
ger als beieitg zehn Jahre im Besih des 

Hen. Gündel ist. Es ift dies so feiner 
Whiglei), als im ganzen Staate zu fin- 
den iit nnd solches Conipliinent von 

einein Regieriiiigsssnfpektpe ist gewiß 
ziehe zu imterschäpein 

—- Adonnirt aus den «Anzeiger und 
Herold. « 

—- Weihnachtssachen aller Art bei C. 
F. Haack im Opernhaus. 

—- «Daö Beste Goal-« zu 
83.50 die Tonne bei Ityerö. 

—- Das Glatteis die letzten paar 
Tage war durchaus nicht angenehm zu 
nennen. 

— Wie viel mögen sich wohl gestern 
in den Ver. Staaten den Magen verdor- i 
den haben? ! 

—- Herr Frih Hinz wurde atn Sonn- 
tag von seiner Frau mit einem munteren 

Jungen beschenkt. 
—- erstellungen jeden Abend diese 

Woche vo«n der ,Wizard Oil Co. --Preise 
nnr to und 15 Centet. 

—- Bei dem Glatteig der lebten Tage 
mußte es besonders angenehm sein, 
Bremser aus einem Frachtzug zu spielen· 

—- Montag Abend verheirathete sich 
Hin Clarence W. Fry mit Fri. Mary 
Forshee Richter Garlow vollzog die 
Trauung. 

—- Akn Samstag verheirathete sich Or. 
Logan Sells mit Fel. Jda Jvneg, Beide 
von Prairie Creet. Friedensrichter Gil-! 
lete schürzte den Knoten. 

— Pelzniützem Pelzhandschnhe, Pelz- 
lleberröcke, überhaupt alle Waaren sürj 
Wintergebranch, findet man nirgends in« 
besserer Auswahl oder zu besseren Prei- 
sen als bei Woolstenholrn ör- Sterne. 

—- Trotz der gegentheiligen Behaup- 
tungen, die dagegen laut wurden die 

letzte Zeit, beruht es doch aus Wahrheit, 
daß die Löhne der Angestellten der St. 
Joseph el- Grand Island Bahn kürzlich 
reduzirt wurden- 

—— Farben, nni Häuser anzitstreichem 
« « Buggiea « 

« « Wagen « 

« » Stölle « 

Oele, 
Kitt, Glas-, Pinsel aller Art bei 

H e h n te ei- C o. 

—- Der Vater der Frau S. N. Wol- 
bach, welcher sich die letzte Zeit hier be- 
fand, reiste dieser Tage wieder nach 
Chicago zurück. Frau Wolbach beglei- 
tete ihn dorthin, um etwa vier Wochen 
itn Osten Besuche abzustattein 

—- Dienstag Morgen meldete uns Or. 
Otto Springsgut die an jenem Morgen 
ersolgte Geburt eines kräftigen ltzZ 
psündigen Jungen. Mutter und Kind 
befinden sich wohl und der Vater war 

selbstverständlich der Glücklichste der 

Sterblichen. 
— Dienstag, den t. Dez. unt t» Uhr 

Vormittag wird aus der Farni .oon H. 
Eberhart, Jt Meilen nördlich von der 
Stadt, öffentliche Auktion stattfinden- 
Ansang des Vertauss tu Uhr Vormit- 
tags. Im Falle schlechten Wetters ist 
der Verkans am nächsten Tag. 

—- Am Montag Morgen starb im 
Hospital Adookat MeSherry oon Bro- 
ken Bom. Derselbe war vor etwa 6 

Wochen hierher gebracht worden. To- 
desursache war Gehirnerweichung. Mc- 
Sherry war Mitglied des A. O. U· W. 
Ordens und der Knights of Pythias. Jn 
dersz,A. O. U. W. hatte er BAUOU Bene- 
siz. Montag Nachmittag wurde die 
Leiche nach Broken Bow überführt. 

satt-Ia ist stock Minute. 
»ich oeeiuchte die .l·«iteittnime Chiusi-U dir inq- 

ttch In bei Zeitung beschrieben wurde und sie ist innerlich 
un Wunden Jst kann dumm in Ioentqec uiiJ einer 
Minute nnd die Anna in herrlich nun sein kunle tsc- 
teutenv met-e Butter nie beim Meiste-usi- rinek qcuinhnlk 
Gen Tiutteemafchtnr. sich tin-mahnt tue Agmtuc iite vie 

Buttertnuichine tuek und ten-i Butter-nache- nssr m net-I, 
cnnit eine Ich meint-its Drei Tut-tue nnd sie geht n u« 
beste Humebenduh ich wein in- tuun tm in du«-m 

its-unint- oeiimsim nseil ni Uns-u nun-ca mit-i- tun 
tek machen ais gewöhnliche Punennatiinnin uns io vti 
ttg ims. Irgend Inn-no- tn ichs-m Zumnitnp kann Hut 
over dreihundert koiince machen beim ttxktnut nisnt 

Buttetnioichinem Indem Tit-tun J. ,F. tönte-) G iso» 
II. Yottts,31in..icheetbt, könnt seist »in-tilgte unk- noli-.- 
Jeniocneation schaltet-, io dnti sit-I otsl Wie- vurtl in 
Oanie verdienen konnt. Zieh habe still ok- icntcn 2 Wo- 
chen gemacht und ich tmbe n» onytzkt in mein-in Esel-m 
ein-as verkauft. 

69121594 ssptnfmimer. 

—- Die Wohithäiigkeitgbehörde unse- 
rer Stadt hatte letzte Woche eine Ver- 
sammlung, in der die Resignationen von 

C. F. Bentley, Präsident, W. N. McAL 
listed-, Schahnieisiek und B. F. Mercill, 
Sekretiitz angenommen winden- W. 
F. McLaughitn wurde ais temporätet 
Präsidentgewtihit, MeCashiand, Gebt-es 
und Ban- nitt Untersuchungseomite nnd 
beschlossen, heute Abend, den 27. No- 
vember-, in der City Halt eine Versamm- 
lung abzuhalten, zwecks Erwählung von 

Beamten. 
Staat List-, leiern-.- 

eueoe Linn-Hm eis- 
Kiont J. iitieney bei-Auweh daii et du eilte-e 

Mit-met ver zieme- z. il h e ne g G C o ist« welche 
weichåtte tn Der III-todt Toledcy In oben enanntent Conn- 
in und »Unte, thut und den defaqte Zinne- die putnnle 
von etnhaoeet kolloks ittekeben Fall von ita 
ten-ed bezahlen med. dee durch den Web-auch von H n ll e 

It s nett-- « n e nicht geh-sit werden tmm 
staats. Ebener 

Q-« Reich-vorm soc mit unt- unterschrieb-n m 

ZSiegel meiner Gegen-von um ti. September 
»Y- I. f» Mi. 

I. W. Otto s sa, viientltchet Rosen- 
dell- seuarehs link wird inneritch genommen, und 

sit-It direkt nat hast Blut und die schleimigen V beenden-in 
tm Qoitenw tobt Euch Feugmsie im »ich-ekelt 

e neo « Co. lot-do, O. 
w Vetcunst non allen Apotheke-h 75e t-l—ll) 
halt O Inmitten tLilien iind die besten- 

— Wenn Euer Nachbar den »An-zei- 
get und Herold« nicht hat, zeigt ihm den- 
selben, gut-innen mit dem »Sonnta s- 
itloti« und laßt ihn nbonniren. er 

Anzeifek nnd David-« stehst Sonntags- 
blatt« sidie größte und beste deutsche 
Zeitung des Westens und kosten beide 
Blätter zusammen bei Bornusbezahlung 

mer is. w. Jeder-, det- uns einen oder 
niesen-e Ihnnnenten ein-senden erhält 
ssne Heiitnietn is biß ein ne gute 

exete die e sät- Eure Zenit uns ein- 
txt-. san-F itzt-W 

—- Bezahlt Eure Zeitung! 
—- Geborem Am Sonntag, J. Speck 

und Frau ein Mädel. 
—- Alle Saiten Kalender für 1897 

in der ,,Anzeigek und Herold« Office. 
— Halt Euch einen Kalender für 1897 

in unserer Officr. Preise von 20 bis 
35 Cents. 

— He. C. D. Woodward begab sich 
Dienstag auf eine Geschäfte-reife nach 
dem Osten. 

— He. Carsteu Bosselnsinn von 
Merrick Countnbeabsichtigt, eine Reife 
nach Deutschland zu machen. 

— Macht Eure Einkäufe an Kleidern 
und Unterzeng bei den zuverlässigen 
Kleiderhändlekn, WoolstenholtncfeStetne 

— Puppen, Spieliachen, Candy, 
Nüsse, Aepfel und andere schöne Sachen 
für die Feiertage-, billig in der Opern- 
haus-Grocery. 

—- Vorgeftern verheirathete sich He· 
Adocph Martinsen mit Fri. Mollie 
Kuyphers. Die Trauung fand in der 
engl. luthekischen Kirche statt. 

—- Achtet auf das Datum hinter Eu- 
erem Namen auf der- Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Jhr ini Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einfendung des Abou- 
nements. 

—- Am Sonntag, den 29. November 
findet in Hann«'s Part eine deutsche 
Theateroorstelliing statt. Zur Ausfüh- 
rung kommt-»Die Macht des Goldeg«. 
Nach-dem Theater Ball. 

Wenn ein zuverlässiger Mann unter 
unseren Lesern ist, der in Minnesota ge- 
machsene Bäume verkaufen kann, so kann 
er stetige Beschäftigung und guten Lohn 
erhalten wenn er an die Jewell Nnisery 
Co» Lake City, Minn., schreibt. H-—H 

— Wollt Jhr einen guten, dauerhaf- 
teit, vorzüglich gearbeiteteii Anzug kau- 
fen, der Euch gute Dienste leisten soll, 
so verfehlt nicht, das Lager von Wool- 
stenholui ö- Sterne zu besichtigt-m Ihre 
Waare ist gut und die Preise sind recht. 

—- Der junge Check-Fälscher Archie 
Roß wurde ain Samstag zu zwei Jahren 
Zuchthaus verurtheilt und Montag 
Morgen von Sherifs Dean nach Lineoln 
überführt, wo er nun eine Weile Zeit 

hat über seine Schlechtigteiten nachzu- 
denken. 
s —- Alle Diejenigen, die profitiren 
wollen und ovii den billigen liebei«ziehei·ni und Anzügen haben wollen bei Wolf 
Leber-itz, östliche Firma, sollten jetztl zgleich kommen, ehe die beste Auswahl 

vart ist. d12-Auzügesiir .7.0U; Alles 
endet-e im Verhältniß. Auch in Schn- 
-h«en findet Jhr große Bargaiiis. Kommt 
innerhalb der nächsten l» vTuge. 

—- Jm Haniså Piirk Theater findet 
nni 29· November l. J. eine Theater-T 

vorstellung statt u. z. wird dass änsieistJ 
Ispaiiiiende Charakter-bild: » Die Macht 
Ides Goldm« zur Ausführung gelangen. 
ils-It werden weder Kosten noch Mühe ge- 
ischeut werden« dein Publikum einen 
Häußerst genußreichen Abend zir verschaf- 
»ien. Nach der Vorstellung findet das 
übliche Taiizkränzchen statt. 

— Der tnnkende Bote Kalender, 
Fliegende Blätter Kalender, 
Puck Kalender, 
Plattdütscher Volkgkalender, 
ZickePo Facnilienkalrnder, 
Regensburger Marienkaletider, 
Cinsiedlerkalettder, 
Gartenlaube Kalender, 
Der gemittliche Schläsinger Kalender, 
sind zu haben in der Erstedition des 
,,Anzeiger und Herold. « 

— Mittwoch den 2. Tezember re- 

scheint int Bartenbach Opernhaus der 
berühmte Schanspieler J o h n T i l- 
lon in seinem neuen Stück »Un» us 

»ein- kJurtl-«. Bereits sind viele Aufm- 
gen von vorliegenden Ortschaften einge- 

Jlausen für reservirte Give und beweist 
dies, daß der große Schattspieler eine 
Hbenierkene wer-the Anziehnngskrast besitzt. 
JES ist-jedenfalls ein volles Haus zu er- 

swarten acn Dienstag Abend. 

Ihr Junge lebt keinen Monat 
mehr-! 

Tag sagten die Doktoren zu Hut. Gil- 
tnnn Brocnnf 34 Mill Str» South 
Gardner, Mass. Sein Sohn hatte sich 
in Folge von typhöscr Malaria ein Lun- 
gensieber zugezogen, nnd nachdem er den 
Aerzten drei huttdert nnd filnfuttdsieben- 
Fig Dvllars zugewandt, gaben diese ihn 
schließlich anf, indem sie sagten: »Ihr 
Junge lebt keinen Monat mehr!« Ei 
versuchte Dr. King’s New Discovety 
und einige Flaschen davon gaben ihm die 
Gesundheit wieder uttd ermöglichten es 
ihm, seiner Arbeit wieder nachzugehen 
Er sagt, er schuldet Dr. Ringe New 
Discooery sein gegenwärtiges Wohlbe- 
finden, und er weiß, daß sie die beste Me- 
dizin gegen alle Lungenleiden ist. Pro- 
beflaschen frei in A. W. Buchheit’s Apo- 
theke. 4 

Ilu lautes-o Uns sun- verkaufen. 

Ich habe so gut gethan diesen Sonrtnet,«’lndem ieh 
«Comblnation Dir-vero« oeclauite das ich es) tltr meine 
Pfllcht holte, Inder-m davon tu sagen. ch- haoe man 
so ptel Geld gemacht ate Manche von denen ich tag. aber 
ich mache nie weniger al-; W und manch-not W den lag; 
der »Ist-mer« tona gebraucht werden at- zrnchttonneniuL 
let sto elnsocher Sollt-steifen ate seiner Durchs-huren ato Iris-ten ato Durchgchtagærlchien alo urantenzlnmten 
Worin-innere unda e Prata-on Diese 8 verschiedenen 
Fauc- machen den »Diese-um zu etneut ivlch’ nöthigen 

isol, dab eeta ln jedem Hause verkauft solid. da er 
sah sehe billig i J t könnt eine Probe erhalten so 
site Hei that, lade-e he ts Zweteentsnaeten an W. V. betet « cis-, Klemm- scs.,6onnt, am Vom etc. zu 

agent steil- ckeo Trutz-fest est elnen »Dir-per« und 
m l on dle Ie t ehe-I. Irgend Jemand stsdnsxm machet-. 

-.««. Cl- Sei-F. 

——Der———— 

Sandkrog 
L ciienttichcs 

Yergnügungs-«Lotiak, 

Geräumigef Tanzhalle in 
Verbindung. 

Frische-:- Biek stets an Zapf. Die 
besten einhcimischen und importirten 
Weine und Whigkies sowie Cigatren 
stets an Hand. Freundiiche und zuvor- 
kontmendc Bedienung zugesichert 

Nilus-P ANDERE-. 
Eigenthümer 

—- Nehmt Eure Reparaturen nach dem 
Uhrtnacher Mar J. Egge. 

—- Deutsehes Theater nnd 
Ball in Hann’s Park am Sonntag. 

— Ueberzieher mit Pelz besetzt, sein 
gearbeitet, zu niedrigem Preise bei 
Woolstenholin ör- Sterne. 

—- Alle deutschen Zeitschriften und 
Bücher erhaltet Ihr b2i J. P. Win- 
dotph, 306 West 2te Straße. 

—- Freund F. Rade ist jetzt aus eini- 
ge Zeit Strohwittiver, indem seine Gat- 
tin am Freitag aufs Land ging. 

——— Die neue«n Kalender sür 
1897 sind in unserer Ossice 
eingetroffen. Preise wie 
gewöhnlich. 

— Ein Bedienter in Franz’s Bar- 
bieiladen stahl ain Sonntag verschiedene 
Kleider und andere Sachen aus dein 
Laden nnd machte sich aus dein Staube. 

—- Sonntag seiert Hr. Herman Röh- 
ling seinen slsten Geburtstag, zu wel- 
chem Zweck er sich natürlich den nöthigen 
Gerstensast zulegte, nni die geladenen 
Freunde gehörig bewirthen zu können. 

—- -.·.!iacht es Euch zur Aufgabe, J e- 

der einen neuen Abonnenten sür den 
,,Anzeigei· und Herold« anznwerbem 
Könnt »Ihr mehr als einen einsenden, 
um so besser. Jeder, der uns Ali-Innen- 
ten einscndet, erhält ein schönes Geschenk- 

—- Letzten Samstag fand die Vermah- 
lung des Hm. Einil Becker mit Fri. 
Eathxirina Barth statt, die vor einiger 

Zeit wegen des Unglückes, das lts)rn. 
Becker detras, verschoben werden mußte. 
Teni jungen Ehepaar unsere herzlichsten 
iiiliicktvünschd 

Dein Publikum hiermit zur ROH- 
nalnne, daß der ,,Tiirs Erchange Sa- 
loon« an Hier Straße von Hirn. Dun- 
plih wieder eröffnet wurde, mit Hrn 
Jotin Dann jr. alg Geschäfte-führen 
Ins Leitung des Lotalcs wird es sich an- 

gelisgen sein lassen, es den Kunden stets 
angenehm zu machen und bezüglich der 
Neiiäkite u. s. w. auch den verwöhnte- 
sien Mast Zufrieden zu steilen. Alltäg- 
liili giebt es delikaten Lunch Alle sind 
eingeladen, die »Turf« mit ihrer Kund- 
schiisi zu beehren. 

——— Der Grund, warum das Staats- 
obergericht siir Ed. Hockenberger einen 
neuen Prozeß bewilligte, war der eines 
,,«’(rithiinis.3« in dein Verfahren. Die 
Beweisansnahme in dein Prozeß hatte 
ergeben, daß Hockenberger ain iu. Sep- 
tember insti, sich selbst als Setretär der 
Schulbehörde die Summe von JIZUW 
ausbezahlt hatte, dem Stadtschahnieister 
jedoch nur sit-zum- überliefert hatte. Er 
hatte sich selbst Quittung über 83000 
ausgestellt. Tei« Angeklagte hatte ange- 
geben, daß er an sich selbst an genann- 
teiu Tage die betr. Quittung über 835000 
auugcstellt habe, daß er aber ihatsächlich 
nur Zzuuu oon sich selbst erhalten und 
diese Summe an den Stadtschatzineister 
abgeliefert habe. Tas Ober-gerichtet« 
schied nun, das; es ein ,,«’Fi«rthuin« war, 

die Juri) nicht dahin zu instruiren, das-; 
besagte Quittiing nui »Nimm sacire 
Beweis« sei, ferner, daß der Richter ver- 

weigerte, in seinen Jnstruttionen an die 
Jiiry, genannte »Veitheidigung« zu un- 

terbieiten Wenn der neue Prozeß nun 

zur Verhandlung kommen wird, ist nicht 
zu sagen, aber eine Weile wird es noch 
idauern Ob überhaupt die Schulde- 
hörde sich noch einmal damit besassen 
wird, bleibt dahingestellt. Soviel ist 
jedoch sicher, daß Einem bei solchem Pro- 
zessiren die Lust vergeht, einen Verbre- 
cher überhaupt gerichtlich zur Verant- 
wortung zu ziehen, denn es scheint bei- 
nahe unmöglich, Jemanden zu überfüh- 
ren;- und das schöne Geld welches es 

kostet, nur damit man sich nachher darü- 
ber ärgern kann, doch nichts erreicht zu 
haben——-iia, man kann schon seine wahre 
Freude daran haben, d. h. wenn man 

der Spitzbube ist. 

Betlånsit Mehrere zuverlässige Dei-ten oder Da 
irren um in Nebraska in reisen Iür ein zuver 

litisiqesz Haue Onlär. 8783 und Iluogaben cchliesii 
Rest-reinen bei und seankirira tioiioeri mit Eurer Adresse 
Tit-.- Niiiloaul. Sitze Mit-h Obige-geh 

HelmathfuchersExcnrstoueu 
über die St. Josephll und Grand Island 
Bahn, am 17 Nov» .n. lö. Dez 18 96. 

An obigen Taten 1giebt es sinnt-fahrt- 
Billets nach Punkten in Arkansas, Jiidian 
ecriiioiiu Oklahrnia nnd Uras, nach gewis- 
sen Punkten in Louisiana, Arizona und New 
Merito, äu einein Preis plus M. 00 

isoiisu tirt Euren nächsten Agenten wegen 
Zeitdauer der Gültigkeit, Halteplä en usw- 

S. M,A-d.sii Gen. Pas Agi. 

IanieiHn liliiaW Wes-M 
MZFI MMM ON DR 

.«--»l» 

Besondere Veranlassungen diese 
Woche. 

« 

BekleidungSArtikeL 
wie Mäntel, Handschuhe Ueberzieher 

und Anzüge, bei 

GLOVERIS 
Ein feines, schweres Biber Tuch-Januet; Futbem schwarz Oder 

marineblau. Geschnitten mit dem neuesten 1897 Aermel, 
besetzt mit großen feinen Hornknöpfen, volle »Box Pront«, OZJNI 

Ein Damen-Keksey-Jaquet, marineblau und schwarz, »sbield 
I!’rc)11t«, mit Horuknöpsen, mit eingelegtern Perl Sturmkras « 

tragen, Länge, 25 bis 26 Zoll, zu » 87.50 
Ein gerade rechtes Kleidungsstück ist Zufriedenheit. Der Gipfel der 

lMode kann erhalten werden zu mäßigen Preisen. Jnspizirt unsere Auswahl von 
lMänteln. Neue Waaren soeben erhalten. 

Piännek-Unterzeug.—Eine andere Partie jener extraschrveren na- 
turwollenen grauen Hemden; wir haben alle Größen von 

; W bis 42 Sz- 

’Damen-Hemden und Hosen —Extm Qualität, gekippt»i1»si.csid«, 
in grau oder Balbriggan, in schwerem Gewicht, zu 256 

Kinder-Hemden und Hosen-Jst guter, schwerer Sorte, in Vi- 
cuna und Grau, zu sc 

Piånnet-Hutldfchuhc,----Garn und »t(’utl(s(i« Waare, Leder- 
,,fu(-e(i«, zu s 25c 

) 
Wir haben nicht viel von Kleidern gesagt, aber wir können 

IEuch Geld sparen an einem Anzug oder Ueberzieher. Wir haben 
ldie beste Auswahl von Kleidern zu Mittelpreisen in der Stadt und 

verkaufen sie recht. Es bezahlt sich für Euch dies zu untersuchen, 
wenn Ihr irgend etwas- für Euch oder Eure Jungens braucht, da 

unsere Waaren sehr dienlich und den Zeiten angemessen sind. 
MäunersAnziige von 83.98——gute, schwere Waare—bis zu 81().00. 

Ueberzieher ebenso. Knaben: und Kinder-Kinder-Anzüge von 81 

bis 83.5() in Ftuielsoseu:Waare. 

Unsere Prijmiukijcrle ist noch immer im Gange und 
füqcn mit täqlich »was Neues dazu. Kommt und seht 
wag wir thun -— US m dac- Studtges ptäch. 

H. H. GLOVER CO. 
Ver käufetu 

Mnnvnr In jedem Honnnx nn! 
Vesicllnnam rann-Im W minnen nn- thumfdpnl -Wucnc 
nndimzi witl-sn2i-nn;11:n.««n)nnnirqine Jtrxsnt er 
1)k-1-mlnlnmsun, U l l: HH s,n c : i s: lxx c n, Das tut-J 
nnlnrhchcn Ursachen nhnn·M. 

L82-1«h1«.n"nun-h ein-« uorjnqlichc?(It·s11ml)! von Sust- 
kakwfsetth M n chl k- t n is n IT « ri n »i, m il u n «3. 

Die Haupts Rurfery Company, 
Zornwut-seh Wie-. 

Vcärlanxjt 
Ein Mann um in CHan gez-)k(ptt(«««s«liits 

, nnd Zurbnnnny Ununtan 
Rosen, Zwicbrln nnd Zum-inl«n-I1«1chs-s, Maiwurm-äu 
Klein-»san« «1Dflan§kuu«m-ln nun. zu net-sinnen. llnfct 
numle enthqu nur du Humans-n nnd woulnmm Ak- 
tkn. die nnd- inl mnhutskn Itlnnn acht-then Cis-ne Zun- 
scn beginnt IcUz minulvslks Anssutnnng ne, Länlnr und 
Jlusfiqnlnsn sum Bischon un bisznhlt nn· »nur Heil, obs-r li- 
bkule Tantiemen stit theilweise spit. 

·!«.1endkt(5umnmun vix nndnths Lsinw uns ulmlth 
dtsc Llnsnonhl vom Terms-kunn- 

l.L"Kl«J lHLUTlllsJRS (,’())ll'.stx", 
lnlprhnljunnl Nurwriisk 

2 III Eulen-km 11«1««.odc1— M(N«1·nijt« stkz 

Vulmigtz Mehrm- um«-kl(1ninrHerren ohn- In- 
Inen, ncn m Nebraska W nur-n sin« cin zum-t- 

lafiiqeo.HaIt-z. Salijn BMD nnd Aucksgabkn Lchlicjn 
;":)(nen-men hu und imnklrless Saum-n mit tsnrcr Ameinx 

)«1’hu National. Slur MAY-» Unmen- 

: Verlangs! 
An jedem Ort, ein zuverlässigerMann, 

um Abonnements ecugegcnzunehmcn für 
den »An;eiger und Herold« gegen gute 
Connnission. WengBedtngnngen adm- 
stre: 

Anzeiger und Herold, 
Grund Island, Neb. 

ZCL 

Yie Hchweine-Eljolera 
richtet Iltmlslzpmc Verlust-klingen an und dir Verluste tref- 
ml w jetzier Zcil dir «,jl1r1ncl· am schwerste-m denn Vieh 
nnd Schau-ink- nt noch du«- kssnxigc das was einbringt 
Hin Immu-siltirinlulz11okkdcr-E-lk1dlvetlor kürzlich 500 

» Thurm-» ein uulsckcr YOU und so mrltkL Dies ist del- 

.juxmer eigene Schuld, btsnn sie können sich ook diesem 
Dauben durch die Cholera bewahren, wenn sie die 

! Cholera-Medizin 
! muss-· A« Z« kson gebrauchen. Dieselbe ist ga- 
smnlirl m llutn Mc vorgegeben, d, l» Dem sittlich 
»der dieselbe nach Vorschrift Fehl-ou t, ver- 
-licrl immlo ein Schwein var s die Cholera- 
I«4· umnjsk Zutun-leiser Ein-met, sowohl in der Umgegend 

oksu Wand Island ulij nnH anderen Gegenden, werden 
»au- cksrlnnqm qmcbesn und beweise-n den Erfolg dieses 
; jIctmlI mal-ndi-((1)nlrm. Tic Medizin sollte aus kei- 

ner Faun Ixs schlen. die wird gelimtt in Parteien für 
s«:.()s),(i1s.n-m hemmt, nach irgend einn- Adresse. Ein 
Takt-C genug- siii Fxlzchmuins vi116 Monate, also eine 

» END-lich von 4 Uran ul«-)«Z-ch111c1n unr- Zhr sub gesichert 
qcmn ansqu L-«n"111lt. 

I 1. Jl. B. s(1011’6 Cholera-Medizin ist nur utbezichen 
til-le 

two-o mal-umkl, 
(«-0luml)ns, Neb» 

gegen Einfenduaq von 82.00. 

Ueber die Burllngton nach Sperl- 
; dan und zurück. 
I, 840 sjjr die :)kundreijc. Wut 30 Tage für 

-L)1n-,:-5() Tage siir HcrreisU gültig im Gan- 
xcn filt W Tage vom Datum des Verlaufs-. 

Tbos Conuor. 

Who eso thlsk 
—- ot some slm l· Mantels An lllea ......«,»...,g» 

s Prodoct our Ida-« the may bist-is you walks-. 
I Wkllo J km wZDDERB RN s- 00. Pan-at Otto-· 

day-. Washlasdom D. C.. tot those OIKJO pflts ost- I und tm- ot two hat-M tavaatloas what-SC. 

wlg 

WITH-» IV W P- BE- EIN-Es JUQSI ÆM 

,:.-.,:r. sog :-;s :« :--:- m:,-v:s,:-«·: .-:·- : ,--·«-'- Sz,««-z -- 

für dcn Winter. 
Die-Z ist die Jahreszeit, wo Ihr gute, starke Schuhe 
gebraucht, nnr den Unbilden der Witterung zu wider- 
stehen und die sich gut tragen. Sie müssen aus 
Leder gemacht sein und auch aus 

gutem Feder- 
Das ist dic Sorte, dic wir verkaufen. Noch nie ha- 
ben nur so vixl Schuhe verkauft als in dieser Sai- 
son und noch nir- oorhcr haben wir so gute Werthe 
für dac» Neid gegeben-Es wird sich für Euch be- 
zahlen, unser Lager zu besichtigen, ehe Jhr kauft, 
wir werben Euch Geld sparen· 

Alle die neuesten Moden; kommt und wir wet- 

den tsuch Schuhe qcbcn, die Euren Füßen passen 

UEGATUR 8c BEEGLL 
Gelbe Jroni Hchuljladem 
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